
Königsfeld. Zur öffentlichen
Mitgliederversammlung so-
wie zur Nominierungsver-
sammlung für die Gemeinde-
ratswahl lädt der SPD-Orts-
verein Königsfeld am Freitag,
22. März, ein. Die Veranstal-
tung findet im Herrnhuter
Restaurant statt und beginnt
um 19 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
die Abstimmung über das
Aufstellungsverfahren, die
Vorstellung der Bewerber mit
der Möglichkeit, Fragen an sie
zu stellen. Zudem steht die Er-
stellung einer Kandidatenliste
für den Ortschaftsrat Buchen-
berg auf der Tagesordnung. 

Bewerber 
stellen sich vor

nDas Netzwerkbüro »Bürger 
Aktiv« hat montags von 10 
bis 12 Uhr in der Friedrich-
straße 5 geöffnet. Außerhalb 
dieser Zeiten kann unter Tele-
fon 07725/80 09 96 Kontakt 
aufgenommen werden.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet mon-
tags von 15 bis 17 Uhr für alle 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahre.
nGästebegrüßung und -infor-
mation ist am Montag, 18. 
März, ab 18.30 Uhr in der Mi-
chael-Balint-Klinik.
nDer DRK-Ortsverein hält 
seine Hauptversammlung am 
Montag, 18. März, ab 19.30 
Uhr im Schulungsraum ab.
nDas Prokids-Elterncafé im 
Jugendkeller öffnet mittwochs, 
9.30 bis 11.30 Uhr, für Eltern 
mit Kindern bis drei Jahre.
nDie Ausstellung »DNA und 
andere Bausteine« von Chris-
ta Schmid ist bis 19. Mai täg-
lich von 9 bis 19 Uhr in der 
»Mediclin Albert Schweitzer & 
Baar Klinik« geöffnet.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

BUCHENBERG
nDie Nominierungsversamm-
lung für die Ortschaftsratsliste 
»Frauen für Buchenberg« fin-
det am Donnerstag, 21. März, 
um 19 Uhr im »Il David« statt. 

n Königsfeld

Ein besonderes Konzert 
war an diesem Wochenen-
de gleich zweimal zu hö-
ren: Am Samstag in Kö-
nigsfeld, am Sonntagabend
in St. Georgen. Letzteres 
markierte in der Bergstadt 
gleichzeitig den Auftakt 
der 27. Gesundheitswo-
che. 

n Von Siegfried Kouba und 
Stephan Hübner

Königsfeld/St. Georgen. Ein
Schulkonzert der Zinzendorf-
schulen war im Kirchensaal
angesagt. Zunächst traten die
schulischen Ensembles in Ak-
tion. Da trat die »Jazzband«
mit erfahrenen Musikern auf,
die die Palette von Blues bis
Groove beherrschte. »Start a
Fire« konnte symbolisch ge-
wertet werden, wobei sich Ge-
samtleiter Reinhard Ziegler
auch als Arrangeur auszeich-
nete. 

Bestens kamen auch die
Sänger Lea Bossmann und
Philipp Hudeck an, wobei sie
mit »Minnie the Moocher«
einen Volltreffer landeten und
das Publikum bei »He, whoa,
oh« con variazioni mitmachen
durfte. 

Mit »Music all Together«,
»Shalom« und Pachelbels be-
rühmten Kanon grüßten die
fünften Klassen und die
»Sechser« gefielen bei »Joshu-
ah Fit the Battle of Jericho«,
dem modern-sakralen »Du
bist heilig« und dem klangvol-
len »Down by the Sally Gar-

dens«. Unbeschwert kamen
der »Canon in Swing« und die
Filmmusiken von Harry Pot-
ter und Mission Impossible
der siebten Klassen herüber.

Zu einem riesigen sinfoni-
schen Ensemble verschmol-
zen die mit Gästen angerei-
cherten Schulorchester und
das Kammerorchester St.
Georgen. Leider waren nur
die Kopfsätze Beethovens ers-
ter Sinfonie und seinem ers-
ten Klavierkonzert zu hören. 

Mit großem Pathos wurde
das Adagio molto des »Opus
21« gestaltet: ruhig im Tempo,
mit homogenem Klang und
gekonnter Dynamik. Eher ge-
mäßigt kamen die strahlen-
den Passagen und die klar ge-
stalteten Motive von Strei-

chern und Bläsern herüber,
um in einem straffen, gefestig-
ten Schluss zu enden. Etwas
mehr zurückhalten hätten sich
die siebenfach besetzten Flö-
ten halten dürfen.

Dann kam sie: Die Pianistin
Gabriele König. Sie durfte mit
ihrer Interpretation des C-
Dur-Klavierkonzertes gefeiert
werden. Transparent in the-
matischer Gestaltung, elegant
in der Ausführung von Orna-
mentik und Läufen gelang ihr
die Ausdeutung. Der kräftige
Anschlag sorgte für prächti-
gen Klang des Flügels. Keine
Wünsche offen ließ die Ka-
denz. Beachtenswert war das
Orchester, das für kantablen
Klang sorgte und sich durch
umsichtige Leitung durch

Reinhard Ziegler als Partner
auf Augenhöhe des Klaviers
bewegte. Krönender Ab-
schluss: Der Königsfelder
Hymnus »Audeamus« von
Veit Gruner, bei dem alle Ak-
teure mitwirkten.

Einen Tag später eröffnete
das Konzert in der Stadthalle
in St. Georgen die 27. Gesund-
heitswoche. Die Musik solle
vermitteln, dass Muße etwas
zur eigenen Gesundheit bei-
tragen könne, so Manfred
Scherer, Bürgermeister-Stell-
vertreter. Engagement und
einem gewissen Fanatismus
sei es zu verdanken, dass Jo-
hannes Probst St. Georgen zur
gesündesten Gemeinde im
Land machen wolle.

Probst ging auf den medizi-

nischen Beitrag der Musik ein,
die einen direkten Einfluss auf
die Gefühlswelt nehme. Beet-
hoven eigne sich besonders
für die Schilderung der Bezie-
hung von Musikgestaltung
und Gefühlen. Probst verdeut-
lichte dies an Beethovens Le-
bensumständen.

Die Gesundheitswoche dau-
ert noch bis zum 22. März.
Am Montag, 18. März, be-
ginnt die Vortragsreihe um
19.30 Uhr mit der Begrüßung
durch Bürgermeister-Stellver-
treter Hansjörg Staiger. Es
folgt eine Einführung von
Probst, ehe es weiter geht mit
zwei Vorträgen zu den The-
men Herz- und Gefäßkrank-
heiten sowie nachhaltige Er-
nährung.

»Audeamus« ist krönender Abschluss
Kultur | Beethoven erklingt im Kirchensaal und der Stadthalle / Musikalischer Auftakt der Gesundheitswoche

Sie kandidieren für den Kreistag im Wahlkreis III: Sophie
Braun-Kühling (von links), Hannelore Kühling, Ilse Mehlhorn,
Klaus Eisenhardt, Thorsten Fitzon, Gerhard Dingler, Birgit 
Helms, Sabine Roth und Steffen Mengel. Foto: Hoffmann

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld/Mönchweiler/Nie-
dereschach/Unterkirnach/
Dauchingen. Die SPD Ortsver-
eine im Wahlkreis III des
Schwarzwald-Baar-Kreises 
legten in einer Nominierungs-
versammlung ihre Kandida-
ten für die Kreistagswahlen
am 26. Mai fest.

Im Vorfeld der Festlegung
der Listenplätze gab es gewis-
se Regularien zu erfüllen. Es
galt unter anderem einen Ver-
sammlungsleiter und eine
Wahlkommission zu bestim-
men. Markus Schupp aus Frei-
burg, Regionalgeschäftsführer
der SPD, leitete das Wahlver-
fahren.

Ilse Mehlhorn aus Nieder-
eschach, die bisher schon im
Kreistag vertreten war, sollte
Platz eins auf der Liste behal-
ten. Dem wurde zugestimmt.
Über die weiteren Plätze wur-
de einzeln nach Vorschlag ab-
gestimmt. Die Liste vervoll-
ständigen der Reihe nach Ger-
hard Dingler (Königsfeld), Sa-
bine Roth (Mönchweiler),

Steffen Mengel (Dauchingen),
Birgit Helms (Königsfeld),
Thorsten Fitzon (Mönchwei-
ler), Sophie Braun-Kühling
(Niedereschach), Klaus Eisen-
hardt (Niedereschach) und
Hannelore Kühling (Mönch-
weiler). 

Die Wahlprospekte sollen
am 11. Mai an die Haushalte
in den einzelnen Orten ver-
teilt werden, so Klaus Eisen-
hardt, Vorsitzender des Orts-
vereins Mönchweiler/Nieder-
eschach.

Verbesserung des ÖPNV 
steht auf der Agenda

Infos zum Wahlprogramm
gab es von Oliver Freischla-
der, Mitglied der SPD-Frak-
tion im Kreistag. So gilt es,
den öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) zu verein-
heitlichen und andere Struktu-
ren zu schaffen. Hier gibt es
noch Widerstand einer ande-
ren Fraktion. Die Versorgung
durch Ärzte auf dem Land ste-
he auch auf der Agenda.

Liste der SPD steht
Politik | Neun Kandidaten für den Kreistag

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Weiler. Das auf
Betreiben der Vereinsgemein-
schaft Weiler arrangierte
Benefizkonzert für Frank
Rapp lockte nicht nur Freun-
de, Mitglieder der Vereine,
denen er angehört, und Ein-
wohner von Weiler in die Ge-
meindehalle, sondern auch
viele Gäste, die von auswärts
kamen. 

Initiator und
Helferteam sind mit 
Resonanz zufrieden

Die riesige Resonanz erfreute
insbesondere den Initiator
Frank Berger und sein emsi-
ges Helferteam. Alles war bes-
tens organisiert. Das Theken-
team, das aus ehemaligen A-
Jugendspielern des FC Weiler
bestand und mit Frauen und
Männern aus dem Freundes-

kreis von Rapp verstärkt wur-
de, hatte alle Hände voll zu
tun. 

Die Band »Big Mama« hatte
überwiegend Rock- und
Heavy-Metal-Coversongs von

Bands wie zum Beispiel AC/
DC, Iron Maiden, Judas Priest
und Accept im Gepäck. Sie
trugen damit musikalisch
zum Gelingen der Veranstal-
tung bei. 

Volles Haus bei Benefizkonzert
Soziales | Veranstaltung für Frank Rapp wird zum Erfolg

Volles Haus in der Gemeindehalle in Weiler: Viele Gäste kom-
men zum Benefizkonzert. Foto: Hoffmann

Königsfeld/VS-Villingen. Für
einen Ausflug des Kneippver-
eins Villingen/Königsfeld
nach Baden-Baden gibt es
noch freie Plätze. Los geht es
am Samstag, 6. April, um 8.30
Uhr am Bahnhof in Villingen.

In Baden-Baden geht es mit
der Straßenbahn oder dem
Bus weiter zum Wirtshaus
Molkenkur. Danach besuchen
die Teilnehmer das SWR-Stu-
dio. Um 14 Uhr ist eine Füh-
rung durch den Sender ge-
plant, im Anschluss kann der
Kurpark besucht werden. 

Die Rückfahrt ist um 18.30
Uhr vorgesehen, Gäste sind

willkommen. Es gibt noch
freie Plätze für die Führung
sowie für Interessenten, die
nur nach Baden-Baden mit-
fahren möchten. Anmeldun-
gen nimmt Jutta Flaig, Tele-
fon 07721/2 71 20, entgegen. 

Versammlung am Montag
Darüber hinaus findet am
Montag, 18. März, die Haupt-
versammlung des Kneippver-
eins statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Wahlen und Ehrungen. Die
Versammlung beginnt um 19
Uhr im »Bürgerwehrstüble« in
Villingen. 

Trip in eine Kurstadt
Kneippverein | Ausflug nach Baden-Baden

Königsfeld (hü). Die Gemein-
de unterstützt die Fußballver-
eine Buchenberg, Königsfeld,
Neuhausen und Weiler nicht
nur mit einer Pro-Kopf-Bezu-
schussung, sondern auch mit
Bandenwerbung beziehungs-
weise einem jährlichen Zu-
schuss. Wie Bürgermeister
Fritz Link im Ausschuss für
Tourismus, Kultur, Bildung,
Jugend und Soziales erklärte,
hatte das der Gemeinderat
2013 beschlossen. Die Lauf-
zeit der Verträge war auf fünf
Jahre begrenzt, nun stand
eine Verlängerung an. Die sei
vernünftig, so Hauptamtslei-
ter Steffen Krebs. Die Vereine
machten Jugendarbeit, auch
gebe es einen Werbeeffekt für
die Gemeinde. Der Ausschuss
stimmte für die Verlängerung.

Unterstützung 
verlängert

Unbekannter 
zerkratzt Wagen
St. Georgen. Ein bislang Un-
bekannter hat einen in der
Luisenstraße abgestellten VW
Up beschädigt. Laut Polizei
steht der Wagen bereits seit
drei Wochen auf Höhe der
Hausnummer 38. Die Polizei
St. Georgen, Telefon 07724/
94 95 00, hofft nun auf Zeu-
genhinweise.

n St. Georgen

Landfrauen laden
zu Vortrag ein
Königsfeld. Die Landfrauen
rund ums Glasbachtal laden
am Dienstag, 19. März, um 20
Uhr zu einem Vortrag mit
dem Thema »Das vergessene
Ich« ein. Referent ist Erwin
Grom aus Breisach. Gäste sind
willkommen.

Feuerwehr rückt zu 
»Rosengarten« aus
St. Georgen. Zu einem Feuer-
wehreinsatz ist es am Sams-
tagabend im Stockwald ge-
kommen. Hintergrund war
eine ausgelöste Brandmelde-
anlage in der Küche des Ho-
tels Rosengarten. Schnell stell-
te sich jedoch heraus: Der
Melder hatte nicht auf Rauch,
sondern auf aufsteigenden
Wasserdampf reagiert.
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Eindruck hinterlässt das Sinfoniorchester im Kirchensaal mit Gabriele König am Flügel und Dirigent Reinhard Ziegler.  Foto: Kouba

Schwarzwälder Bote, 18. März 2019


